
Der Natur
auf 
der Spur

www.naturschule.ch
Schulzimmer, Open-Air-Schulzimmer, Seminarräume, Unterrichtsbausteine, 
Waldlehrpfad, Landwirtschaftslehrpfad, Lehrerfortbildung, Erlebnistage, Kurse.

Kurse 2018
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20jahre
Verein Naturschule St.Gallen

27. April «Da haben wir den Salat»
 Exkursion Kräuter und Küchenerlebnis mit Rolf Zingg
15. Juni Die Power in Baum und Strauch
 Vortrag und Exkursion mit vielen Praxistipps mit Rolf Zingg
21. Juni Baumartenbestimmung - Was grünt denn da?
 Exkursion mit Urban Hettich, dipl. Forsting. ETH
10. Juli Hexenwerkstatt – mit stärkendem Zaubertrunk
 Kurs für Kinder mit Marina Rutishauser, Heilpflanzen Therapeutin
06. August Wildkräuter kochen, Wildkräuter Pesto herstellen
 Kurs für Kinder mit Marina Rutishauser, Heilpflanzen Therapeutin 
09. August Salbenwerkstatt
 Kurs für Kinder mit Marina Rutishauser, Heilpflanzen Therapeutin
20./22. September Pilzkurs 1 für Anfänger
 Einführung und Lernexkursion mit Heidi Ulrich
27./29. September Pilzkurs 2 für Anfänger
 Einführung und Lernexkursion mit Heidi Ulrich
04./06.Oktober Pilzkurs 3 für Anfänger
 Einführung und Lernexkursion mit Bernadette Rechsteiner 
11. Oktober Pilzkurs für Kinder
 Exkursion mit Bernadette Rechsteiner
13. Oktober Pilzkurs für Fortgeschrittene
 Exkursion mit Heidi Ulrich
19. Oktober  Mit Bäumen sprechen
 Prinzipien der Kommunikation mit Bäumen mit Rolf Zingg
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Auskunft und Anmeldung:

Naturschule St.Gallen
Geschäftsstelle
Gallusstrasse 14
9001 St.Gallen
Tel. 071  228 85 71
www.naturschule.ch

Bankverbindung:
St. Galler Kantonalbank AG
CH-9001 St.Gallen
IBAN: CH59 0078 1600 1209 5200 1
z.G. Verein Naturschule St. Gallen

Name, Vorname           Adresse    Tel. Geschäft

Vorstand, Revisoren, Geschäftsführer ab HV 2018

Präsident:
Alder Laurenz  Sonderstrasse 40a, 9011 St.Gallen 071 222 28 75
 laurenz.alder@bluewin.ch

Vicepräsident:
Zingg Rolf  Magdenauerstrasse 56, 9230 Flawil  079 839 22 77
 rolf.zingg@naturikon.ch

Schulbetrieb:
vakant 
 
Beisitzer:
Brülisauer Beat Spiltrücklistrasse 20, 9011 St.Gallen  071 222 06 24  
 beat.bruelisauer@hotmail.com 

Eigenmann Monica Biserhofstrasse 5, 9011 St. Gallen 071 223 52 14
 monica.eigenmann@stadt.sg.ch

Perl Franziska Amt für Natur, Jagd und Fischerei, 058 229 65 86
 Davidstrasse 35, 9001 St.Gallen
 franziska.perl@sg.ch
 
Rechnungsrevisoren:
Rebmann Erwin  Wolfgangweg 11 d, 9014 St. Gallen 071 278 48 32
 erwin.rebmann@swissonline.ch
 
Näf Michael Wolfganghof 13A, 9014 St. Gallen 071 536 18 96    
 mime.naef@gmail.com

Geschäftsstelle und Rechnungsführung:
Hettich Urban  Stadthaus, Gallusstr. 14, 9001 St.Gallen  071 228 85 71

 info@naturschule.ch
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11  |  Ortsbürgergemeinde St.Gallen  |  Corporate Design Richtlinien  I  18. April 2016

1.7 Basiselemente  I  Logo  I Farbanwendungen

Farb-Version
OBG-Grün und OBG-Dunkelgrün

Positiv-Version 1-farbig (Vollton)

Schwarz

Positiv-Version 1-farbig (Rasteranwendung)

Hellgrau und Schwarz

Negativ-Version 1-farbig (Vollton)

Weiss

Positiv-Version 2-farbig (Vollton)

z. B. RAL oder Pantone

Die Geschäftsstelle der Naturschule 
wird gesponsert durch die 
Ortsbürgergemeinde St. Gallen.



4 13

Die Belegung der Schulräume lag im 
Rahmen der Vorjahre:

Stand am 31.12. 2016 2017

Total 70 67

davon  

- ordentliche Belegungen 48 44

- ausserordentl. Belegungen 21 14

- Weiterbildung / Werbung 1 9

Stand am 31.12. 2016 2017

Einzelmitglieder 87 89

Kollektivmitglieder 15 16

Gönner 9 6

Total 111 111

Der Mitgliederbestand zeigt folgende 
Entwicklung:

www.naturschule.ch
Auf der Homepage der Naturschule wurden 
8’297 Besucher mit 51’550 Seitenbesu-
chen registriert. Dies entspricht einem 
Monatsschnitt von 691 Besuchern sowie 
4’296 aufgerufenen Seiten. Diese Zahlen 
bewegen sich im ähnlichen Rahmen wie in 
den Vorjahren. 

Das grosszügige Geschenk der Firma Rem-
brand, eine komplette Überarbeitung der 
Website, ist nun eingelöst. Wir freuen uns, 
Ihnen im Rahmen der Hauptversammlung 
2018 eine moderne, attraktiv gestaltete 
und übersichtliche Website der Naturschule 

St.Gallen präsentieren zu können. Der Inhalt 
ist aktuell, teilweise überarbeitet und mit 
beeindruckenden Bildern ergänzt. Wir sind 
gespannt, wie das neue Outfit der Natur-
schule bei den Internetbesuchern ankommt 
und wie sich das auf die statistischen und 
mehr noch auf die wirklichen Besucher- 
und Neumitgliederzahlen niederschlägt. 
Mit dem neuen Auftritt kommt das reich-
haltige und abwechslungsreiche Angebot 
der Naturschule jedenfalls viel besser zur 
Geltung und lädt hoffentlich zum Verweilen 
und Stöbern ein.  

Allgemein Gönnermitglieder

Name/Firma  Ort   
Gartenbau W. Bernhard & Co.  Andwil
Bisig-Bertsche Fredy St. Gallen
Geiger Bischof Yvonne Abtwil
Hauser Nelly St. Gallen
Hunziker Hans-Rudolf St. Gallen
Kuhn Maja Wattwil
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Tätigkeiten 2017

Das Jahresthema «Baumgeflüster» 
Das immer wieder beliebte Primar-
schulthema «einheimische Bäume» ist 
als Jahresthema 2017/2018 neu aufbe-
reitet worden und konnte unter dem Titel 
«Baumgeflüster» planmässig bis Mitte 
Mai für die Nutzung durch die Schulklas-
sen bereitgestellt werden. In Holzkistchen 
stehen Materialien zu 12 einheimischen 
Baum- und Straucharten zur Verfügung. 
Ausserdem wurde durch Rolf Zingg eine 
informative Broschüre zu diesen 12 Baum- 
und Straucharten erstellt, in der insbeson-
dere auf deren Verwendung eingegangen 
wird. Zudem ist mit einigen bemerkens-
werten Sachbüchern aus dem Bereich 
Wald, Baum- und Straucharten aufgestockt 
worden. Dieses Angebot der Naturschule 
wurde im vergangenen Jahr spärlich ge-
nutzt. Allerdings besteht aufgrund von 
Anfragen und Rückmeldungen Gewissheit, 
dass das Naturschulangebot einem Be-
dürfnis entspricht, aber offenbar noch zu 
wenig bekannt ist. Auch vom Quartierver-
ein St.Georgen ist uns zugetragen worden, 
dass die Naturschule selbst in ihrem Quar-
tier weitgehend unbekannt sei. Rechtzei-
tig vor dem Jubiläumsanlass erscheint in 

der St. Geörgler Zytig im Mai 2018 ein 
Bericht, der einem weiteren Kreis in der 
Nachbarschaft die Naturschule bekannt 
machen soll. 

Der Vorstand hat entschieden, sich vom 
Begriff «Jahresthema» zu verabschieden 
und stattdessen »Baustein» zu verwen-
den. Generell soll das Angebot überarbei-
tet, evtl. verkleinert und übersichtlicher 
gestaltet werden. Soweit ist aber alles gut 
eingerichtet und die Naturschule darf sich 
sehen lassen. An einem Nachmittag haben 
Monica Eigenmann und Silvia Vogel den 
Materialraum aufgeräumt, entrümpelt, 
besser strukturiert, beschriftet und ge-
putzt.  

Der Medienanlass zum Thema Baumge-
flüster vom 30. Juni 2017 war erfolgreich. 
Rolf Zingg hat die Klasse von Monica  
Eigenmann begleitet. Die Kinder waren 
von seinem tollen Programm begeistert.  
Er zog alle Register und hat sogar die  
Gitarre hervorgeholt, ein eigenes Lied er-
funden, Baumgeschichten erzählt und so 
die 6 bis 8jährigen wahrhaftig in seinen 
Bann gezogen. 

Einzelmitglieder
Name/Firma
Alder Laurenz
Alther Stefan Mario
Alther Andreas
Anderegg Hans
Anderes-Volland Barbara
Angehrn Patrik
Appenzeller Doris
Barandun Jonas
Baumgartner Christoph
Beck Hubert
Berther Gion T.
Bicker Walter
Bieri Ruth
Bruderer Verena
Brülisauer Markus
Brülisauer Franziska
Buob Stefan
Bürgin Toni
Bütler Leo
Candrian Maurus
Caspari Sandro
Castelluzzo-Engler Simone
Cincera Maria
D'Agostino Marco
Dahinden Willi
Egger Indermaur Beatrice Gertrud
Eigenmann Thomas
Eigenmann Kneubühler Monica
Fässler Albert
Federer-Annoni Jörg
Naturmuseum St.Gallen 
Frick Brigitte
Gafafer Hansjakob
Gernhöfer Verena
Glaus Peter
Graf-Deuel Esther
Gründler Naemi
Guggenbühl Robert
Hettich Urban
Hollenstein Patrik
Hutter Robert
Jung Toni
Källi Bruno
Käppeli Sibylle
Kermer Holger

Name/Firma
Koch Schedler Agnes
Kränzlin Kurt
Kretzer Rolf
Primarschule Heimat-Buchwald 
Kuhn Christoph
Kunz Patrick
Künzle Ruth
Manser Ria
Mettler Thomas
Mosimann Philip
Müller-Glauser Eva
Naef Christine
Niedermann-Fetz Ursula
Noger Arno Adalbert
Oettli Hans
Perl Franziska
Raber Esther
Raber Marco
Rebmann Erwin
Resch Eva
Ritter Robert
Schedler Armin
Schläpfer Rosmarie
Schlegel Sylvia Doris
Schneider Jost
Spiess Robert
Spirig Christoph
Spitzenberg Annette
Steccanella Jeannette
Strauss Ulrich
Schulhaus Riethüsli 
Ulrich Heidi
Vaishar Karlheinz
Vogel Narayan Silvia
Wasmuth Ruth
Weder Gerda
Weigelt Peter
Werder Rosmarie
Werder Hansjörg
Wittensöldner Bernhard
Zingg Rolf
Zinsli Christian
Zweifel-Portmann Siegfried
Zwicky-Saegesser Andreas
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Tätigkeiten 2017

Lehrerfortbildung
Am 20. Mai 2017 fand gemeinsam mit 
dem Wildpark Peter und Paul eine Lehr-
erfortbildung statt. Der Nachmittag war 
der Naturschule und dem Jahresthema 
«Baumgeflüster» für das Unter- bis Ober-
stufenniveau gewidmet. Passend zum 
Jahresthema wurde die 10köpfige Grup-
pe am Mittag mit Leckerbissen aus der 
Natur verwöhnt. Anschliessend wurden 
die motivierten LehrerInnen in das stu-
fengerecht und anregend aufgearbeitete 
Thema eingeführt. Diese beinhalten wis-
senschaftliche Grundlagen, Informationen 
zu praktischen Verwendungen, volkskund-
liche Bedeutung und anregende Spiele zur 
Durchführung eines Naturtages. Zum Ab-
schluss wurden die Themen Wasserleben 
und Meeresstrand mit dem dazugehören-
den Material kurz vorgestellt. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer waren von der 
Fortbildung begeistert. Erfreulicherweise 
konnte aufgrund dieses Anlasses auch ein 
neues Vereinsmitglied gewonnen werden. 
Die Zusammenarbeit mit dem Wildpark 
Peter und Paul hat sich bewährt und soll 
deshalb auch für kommende Lehrerfortbil-
dungen gesucht werden.

An einer separat angebotenen Lehrer-
fortbildung zum Thema Wasserleben 
nahm eine kleine, aber feine Gruppe mit 
5 Lehrkräften teil. Die ebenfalls ausge-
schriebene Lehrerfortbildung zum Thema  
«St. Gallen am Meeresstrand» wurde infol-
ge zu geringer Anmeldungen nicht durch-
geführt. 

Kursangebot für Erwachsene und Kinder
Das Kursangebot der Naturschule konn-
te sich auch 2017 bezüglich Vielfalt und 
preiswerten Kurskosten sehen lassen und 
vermochte insbesondere inhaltlich zu 
überzeugen. Das ist nur dank unseren er-
fahrenen, motivierten und sehr sachkundi-
gen KursleiterInnen möglich. Vielen Dank 

allen, die das tolle Kursprogramm ermög-
lichen. 

Das Kursprogramm wurde absichtlich, pas-
send zum Jahresthema, zu einem guten 
Teil den Bäumen gewidmet. Nur der Kurs 
«Baumküche» konnte aufgrund zu weni-
ger Anmeldungen nicht durchgeführt wer-
den. Die folgenden beiden Kurse von Rolf 
Zingg «Baumsalben» und «Mit Bäumen 
sprechen» waren gut besucht, inspirierten 
und begeisterten die Teilnehmenden. 

Im Sommer hat ein Baumartenbestim-
mungskurs mit Urban Hettich stattgefun-
den. Die TeilnehmerInnen erfuhren einiges 
rund um die wichtigsten einheimischen 
Baum- und Straucharten, erhielten Einsicht 
in Erkennungs- und Bestimmungsmerkma-
le sowie in die besonderen Ansprüche, 
welche die Arten an ihren Standort stellen. 
Auch dieser Kurs interessierte und erfreu-
te die Kursteilnehmenden.

Ein Anfängerpilzkurs mit Heidi Ulrich, Pilz-
kontrolleurin und ein zweiter mit Andreas 
Zwicky, Pilzkontrolleur, waren in diesem 
Jahr wiederum ausgebucht. Viele Interes-
sierte mussten auf das Folgejahr vertrös-
tet werden. Erneut konnte ein Pilzkurs für 
Fortgeschrittene mit Heidi Ulrich durchge-
führt werden, was bestimmt ein Hinweis 
darauf ist, dass sich durch das Kursange-
bot vermehrt Menschen in die faszinieren-
de Welt der Pilze vertiefen. 

Erstmalig ist in diesem Jahr ein Pilzkurs 
für Kinder angeboten worden – und war 
eins zwei ausgebucht. Das liegt sicher am 
beliebten Thema, aber möglicherweise 
auch daran, dass Kursangebote für Kinder 
attraktiv sind. Bernadette Rechsteiner und 
ihre Begleitperson Judith Vogler, beides 
Pilzkontrolleurinnen, führten eine lebhaf-
te Kindergruppe in die Geheimnisse der 
Pilze ein. 

Kollektivmitglieder
Name/Firma  Ort
D'Agostino Antonio St. Gallen
Signer Regula und Walter Gossau
Gemeinde Wittenbach Wittenbach
Landwirtschaftliches Zentrum SG Flawil
Ortsgemeinde Tablat St. Gallen
Pflegekinder-Aktion St.Gallen St. Gallen
Waldregion 1 St. Gallen St. Gallen
Werbstatt AG St. Gallen
Schulquartier Feldli-Schoren St. Gallen
Gesundheitsdepartement des Kantons St. Gallen St. Gallen
LV-St. Gallen St. Gallen
Pädagogische Hochschule des Kantons St. Gallen St. Gallen
Hebelschulhaus St. Georgen St. Gallen
Ortsbürgergemeinde St. Gallen
Naturschutzverein St.Gallen und Umgebung Rorschacherberg
WWF St. Gallen
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Ausblick

Aktiven 31.12.2016 31.12.2017
1020 St. Galler Kantonalbank KK 38'317.42 43'793.02

1021 St. Galler Kantonalbank Sparkonto 20'394.55 20'394.55
1100 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 0.00 0.00
1140 Verrechnungssteuer 0.00 0.00
1300 Transitorische Aktiven 540.00 210.00
1400 Schulmaterial und Einrichtungen 1.00 1.00
1450 Landwirtschaftslehrpfad 1.00 1.00
2950 Jahresverlust 0.00 0.00

Total Aktiven 59'253.97 64'399.57

Passiven

2000 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 0.00 0.00
2300 Transitorische Passiven 2'950.30 3'186.78
2400 Zweckgebundene Rückstellungen 1'536.60 1'536.60
2450 Freie Rückstellungen 5'788.15 5'788.15
2800 Eigenkapital am 1.1. 42'561.62 48'978.92
2950 Jahresgewinn 6'417.30 4'909.12

Total Passiven 59'253.97 64'399.57

2950 Jahresgewinn 6'417.30 4'909.12

Bilanz 2016/ 2017

Jahresthema 2018
2018 wird darauf verzichtet, ein neues 
Jahresthema zu lancieren. Die Ressour-
cen sollen ganz den Vorbereitungen des 
Jubiläumsanlasses am 10. Juni 2018 von 
10.00 bis 16.00 Uhr in der Naturschule 
gewidmet sein. 

Die diversen gut aufbereiteten Bausteine 
stehen bereit und können weiterhin ge-
nutzt werden. 

Lehrerfortbildung
Auf eine Lehrerfortbildung wird in diesem 
Jahr verzichtet, da es sich um ein Kinder-
festjahr handelt. 

Jubiläumsanlass 20 Jahre
Naturschule St.Gallen
Am 10. Juni 2018 findet der Jubiläums-
anlass an der Naturschule St.Gallen statt. 
Wir hoffen auf gutes Wetter und auf eine 
grosse Besucherschar. Für ein vielseitiges, 
naturnahes Angebot ist gesorgt. 

Kursangebot für Erwachsene- und Kinder
2018 ist das Kursangebot der Naturschule 
noch umfangreicher als bisher gestaltet. 
Die inhaltlichen Schwerpunkte sind sich 
jedoch gleich geblieben: Pilze, Bäume und 
Kräuter. Da 2017 viele Pilzinteressierte auf 
Kurse im Folgejahr vertröstet werden muss-
ten, haben wir für 2018 drei Pilzkurse für 
Anfänger vorgesehen und den Pilzkurs für 
Fortgeschrittene beibehalten. Wir freuen 
uns, dass sich Heidi Ulrich und Bernadette 
Rechsteiner dafür zur Verfügung gestellt 
haben. 

Im Themenbereich der Bäume hat Rolf 
Zingg ein Kursangebot «Mit Bäumen 
sprechen» und «Die Power in Baum und 
Strauch» zusammengestellt und Urban 
Hettich bietet wiederum eine Exkursion 
unter dem Titel «Baumartenbestimmung 
– was grünt denn da?» an. Den Auftakt ins 
Kursjahr startet Rolf Zingg Ende April mit 
dem Kurs «Da haben wir den Salat».

Nachdem der erstmalig durchgeführte 
Pilzkurs für Kinder auf Resonanz gestossen 
ist, freuen wir uns, dass wir 2018 erneut 
auf Bernadette Rechsteiner und ihre Be-
gleitperson Judith Vogler zählen dürfen. 
Wir sind gespannt, wie die drei neuen 
Kinder-Kräuterkurse mit Marina Rutishauser 
aufgenommen werden. 

Nachdem der erstmalig durchgeführte 
Pilzkurs für Kinder auf Resonanz gestossen 
ist, freuen wir uns, dass wir 2018 erneut 
auf Bernadette Rechsteiner und ihre Be
gleitperson Judith Vogler zählen dürfen. 
Wir sind gespannt, wie die drei neuen 
Kinder-Kräuterkurse mit Marina Rutishauser 
aufgenommen werden. 
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Erfolgsrechnung 2017 / Budget 2018   

Ertrag Budget 

2017

Rechnung 

2017

Budget

2018
3000 Mitgliederbeiträge 5'000.00 5'259.00 5'000.00
3010 Gönnerbeiträge 1'000.00 875.00 700.00
3020 Legate und Schenkungen 0.00 0.00 13'900.00
3030 Benutzungsgebüren 5'400.00 3'399.00 3'300.00
3040 Kurse 2'000.00 4'265.00 4'500.00
3050 Finanzierungsbeiträge Jahresthema 5'000.00 0.00 0.00
3060 Volunteer 600.00 0.00 240.00
3090 Sonstige Erträge 0.00 719.00 0.00
3095 Auflösung Rückstellungen 1'536.60 0.00 0.00

Total Ertrag 20'536.60 14'517.00 27'640.00

Aufwand
4000 NS Schulmaterial/Einrichtung 2'500.00 211.90 13'900.00
4020 NS Lehrmittel 500.00 0.00 500.00
4030 Umsetzung Jahresthema 6'000.00 378.85 0.00
6040 Kurse 2'000.00 3'172.00 4'000.00
6060 Volunteer 1'500.00 391.10 500.00
6100 Unterhalt Bauten und Anlagen 1'200.00 825.52 1'000.00

6400 Energieaufwand (Strom, Wasser, Heizung) 800.00 1'613.45 1'000.00
6500 Verwaltungsaufwand (Büromat. und Druck) 1'500.00 1'305.40 2'000.00
6600 Werbeaufwand 2'000.00 60.35 1'000.00
6700 Sonstiger Betriebsaufwand 1'500.00 1'493.56 2'000.00
6800 Abschreibung Schulmat. und Einrichtungen 0.00 0.00 0.00
6850 Abschreibung Zusicherungen 0.00 0.00 0.00
6895 Bildung Rückstellungen 0.00 0.00 0.00
6900 Finanzaufwand (Kosten Geldverkehr) 100.00 155.75 160.00
6950 Finanzertrag (Bankzinsen) 0.00 0.00 0.00

Total Aufwand 19'600.00 9'607.88 26'060.00

9000 Jahresgewinn 936.60 4'909.12 1'580.00

Dank

Es sind das namentlich: 

Appenzeller Doris  Abtwil 
Baumgartner Christoph  St.Gallen
Gartenbau W. Bernhard & Co. Andwil 
Hunziker Hans Rudolf  St.Gallen 
Kermer Holger  St.Gallen 
Kränzlin Kurt  St.Gallen 
Kuhn Maja  Wattwil 
Mettler Thomas  St.Gallen
Mosimann Philip  St.Gallen
Ritter Robert  St.Gallen 
Vaishar Karlheinz  St.Gallen

Wir danken unseren Gönnern:

Das Verzeichnis im Anhang gibt Auskunft 
über die Kollektiv-, Einzel- und Gönner-
mitglieder per 31. Dezember 2017. Besten 
Dank Ihnen allen, die Sie die Ziele der 
Naturschule St. Gallen mit einem Beitrag 
unterstützt haben!

Ein spezieller Dank gilt der Ortsbürgerge-
meinde St.Gallen, welche die Geschäfts-
stelle unentgeltlich zur Verfügung stellt und 
so den Betrieb der Naturschule St.Gallen 
ermöglicht.

Speziell dankend erwähnen möchten wir 
auch all jene Gönner und Mitglieder, welche 
im Jahr 2017 das Vierfache oder mehr des 
minimalen Jahresbeitrages an die Natur-
schule überwiesen haben. 


